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Die atakombe VO  5 adrumetum

Die wichtigste KEntdeckung der verflossenen re auf dem en
des altchristlichen Nordafrika ist ohne weifel die Freilegung eines
STOSSCH 'Teijles der ‘ christlichen Katakombe bel Hadrumetum. Es ist
nämlıch die Stie unterirdische Grabanlage Cch Stiles, den romı1-
schen Katakomben hnlich, dıie 1INnAan bisher auf jenem klassıschen en
der antıken Christenheit gefunden hat aCc  em 1n der etzten '4  e1t AUS-

führlichere Berichte ber die Ausgrabungen erschlıenen sind, * können
WIr LUS eine SCHAUC Vorstellung VON der Anlage des Coemeteriums
machen.

Die systematischen Ausgrabungen begannen, unter der Leitung
des Dr Carton un des Pfarrers Leynaud VOoNn SouUsse, 1 November
1903 In em 1n diesem Monate freigelegten 'Teıle einer (+allerie der
atakombe fand INaAan mehrere Reihen Loculi ber einander, VO  u denen
die ODerstien geöfnet un ausgeplündert, die untern jedoch unversehrt
und och verschlossen. waren. Am 24 November kam die erste TYTab-
chrift ZU Vorschein:

VENERIA
ACE

Ks unterlag nu keinem Z weiftfel mehr, ass 11a1l sich 1n einer alt-
christlichen Grabanlage befand. Nun wurden die Arbeiten mit

apports de L’abhe C6 V :, ure de Sousse, SWTr les fouıilles des
catacombes d’Hadrumete (Comptes-rendus de l’acad. des Inser. et BHelles-bLettres,
1905, 504 SS.) el d, Lies catacombes d’ Hadrumekele.
Premiere CAMPAGQNE de fFowilles Her du Bulletin Ae Ia Soczele archeol. de Sousse,
1905, Jy 33 SS.) SouUusse, 1905 Brief VO  S Barrel, Jl ım Nu0vo
Bull. di arch Cr8l., 1900, 315 S Siehe auch Wittig, Röm Quartalschr.,
1905, 836
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1ier fortgesetzt. Bıs Kınde des Jahres 1904 konnte INa Gallerien
feststellen, VO  — denen jedoch 1Ur 1n e1iINner Länge VO  —_ eiwa 650
Jetern ausgegraben worden WAarcN, 11AaL 1n diesem freigelegten
'Teıle eLwa Loculı gezählt Am 15 Dezember 1904 nNusste
Dr Carton miıt se1ınem kegiment Sousse verlassen un (+arnıson 1n La
(+0ulette nehmen Nun der Pfarrer Leynaud alleın die Leitung
der Ausgrabungen. Zu den Unterstützungen, dıe e T bısher VOL der „D50-
CL1efEe archeologique de Sousse‘‘ erhalten a  e, kamen 1U olche ON

der „Academie des Inser1iptions®" ın Parıs INZU; Arbeitskräfte wurden
VON den ehNorden ZUL erfügung gestellt, un zonnten miıt verhält-
nismässig bescheidenen Mitteln bedeutende hesultate erzielt werden
BIis Anfang Juli 1905 ELWa H() eUue (+allerien erforscht worden,

dass die Gesamtlänge der freigelegten G(Gänge ber Meter
betrug.

Diıie atakomben VONN Hadrumet zeigen eıne KL OSSEC Aehnlichkeıi
miıt denjenigen ıIn Rom Dort W1e hler lange, AUS dem Tuf gehauene
(ränge, VON eıner Breite, die zwischen 0, (0 00 un:! Z 111 wechselt, VO

einer Höhe, die 2,00 nıcht übersteigt. An den C  E  äinden dıe gy]eichen,
ıIn mehreren, gygewöhnlich Tel Reihen über einander gelegten Loeculi
AA Aufnahme der Leichen., Dreli KT OSSC Ziegelplatten bilden 1ın der
ege den Verschluss en den Loeulı ın der W and dıe bekannten
kleinen Nischen, 1n denen Lampen aufgestellt Oder befestigt eln

Die Grabschriften In der ege mi1t schwarzer Farbe autf die
Ziegelplatten aufgemalt; auch Graffiti, ın den noch frischen Kalk 190001

die Platten eingeritzt, kommen VOL' ; selten en sich bis Jetzt ‚plta-
phıen auf Marmorplatten gezeigt. Man fand NUr olgende extie dieser
Art, AUSSET dem Kpitaph der Venerla:

DMXMEGIS NIM
PACEKHK

In einer (rxallerie, W1e auch die olgende :

STERTINIVS MARTIALIS
ANNORVM SEX MEN
SIVM Xl IER X X I1

NFANTE PEREGRINV

Leynaud Seiz diese Inschrift, iıhrer Horm und iıhrem Stil nach,
In das ahrhundert. W eıter fand INa eiıne Marmorplatte, qauf wel-
cher die szene des (+uten Hirten dargeste WAar, W 1e fortschreitend
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eın Lamm auf den Schultern LrAaeTl. W el andere Platten rugen fol-
gen Grabinschriıften

LÖNGINO
ZOTICE

un die einzige bisher efundene 1n gyriechischer prache:

QEQOAMWPA
ENBAANE

W el XTÖ Grabkammern wurden bıs Jjetzt ireigelegt, VON denen
die eiNe SCHNON 5n fifrüherer elt besucht Uun: ZAUE YTOSSCH e1l ausgeraubt
worden WAAar.: In einer dieser ammern un auch 1ın einer allerıe
fanden sıch ((Üräber 1n der bekannten Korm des ATCOosoli1ums; bisweılen

mehrere Leichen 1n e1iINn eINZISES Arcosol1ium beigesetzt un ın

olge davon die Oefnung der Nische zugemauert worden. Auf dem
Arcosolium gegenüber dem Kıngang 1n e1iner ammer fand I1 die
ustie eINes Mannes, In natürlicher GTÖSSE, ın G1ps ausgeführt.

Von altcehristlıchen ymbolen anden sich, 24USSeTr dem erwähnten
des (+uten Hirten, die 'Taube miı1t dem elzweig 1001 Schnabel, der

kreuzförmige Anker, 7wel Palmen In den biısher erschienenen Berichten
wIird nirgends, TOLZ der ST OSSCH Ausdehnung der schon freigelegten
(xallerıen, das Vorkommen des konstantinischen Monogrammes erwähnt.
Findet sich dieses WIT.  1C nıcht, 11USS 114n wohl miıt Leynaud
schliessen, ass die Anlage wesentlich der vorkonstantinischen Zielt, dem

ahrhundert angehört. Wır haben NUr den W unsch, ass die AÄus-

grabungen ohne Schwierigkeit fortgeführ werden können, damıt mOÖ  O
ıchst bald die —  S Nekropole freigelegt un dann ın allen Einzel-
heiten —  o beschrieben werden könne.

eltere Ausgrabungen und un

E
Im Jahre 1904 wurde 100l der Ufi1gegend VON Ma eın kleines

unterirdisches Coemeterium aufgefunden. IDS befindet sich ELWA km
VON der Stadtmauer entfernt, nAahe der Strasse ach Palıano, 1n der

(rTegend, die den Namen onte Vico trägl. Die Anlage besteht aus eiıner
(+allerie VON mehr qlg () 1L, Länge un eiwa 1,20 %s Breite, VON der
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24US mehrere Uubıcecul12 zugängliıch sind Die an der kleinen Kata-
oMmMm S1INd mM1 LoculIi, verschiedenen Reıihen ber einander ljegend
bedeckt auch CIN1SC Arcosolıen en sıch VOTLT Die Gräber, WwWeIlt
S16 bıs J  Z sichtbar sind erscheinen alle offien un: des Verschlusses
beraubt Die CINZI1C erhaltene Inschrift 1ST TG Toter ar dıie
Nische ATrcosoliums aufgemalt S16 erwähnt „ V1ictor® und
schliesst mı1t „dep(ositus pacem* Hs 1ST ohne ‚we1lie e1INC

CeNrısSstliche atakombe (Vegl Nu0v0 U: 1905 306 So,)

Afı ıka

Von den bel den Ausgrabungen (Henchir Chigarnla,)
Nneu aufgefundenen Inschriften (S Roöom Quuartalschr 1905 ATrchäologı1e,

162 225) verdient dıe olgende besondere Krwähnung

LIVS EPI
SCOPVS

NIS
DEPRPOSI
1VS SVB
DIE G 11 IDVS

Honorius CPISCODUS V1XI1TC N Deposıtus sub die ILL 1dus Augustas

Es 1ST unzweifelhaft der der Fn erwähnte
gyJleichnamige Bischof VO  S Upenna dAe La Socıiete nat Aes Antiquaires
dAe France, 1905, 1.07)

Im D) s Landscha AIl der T OSSCH Syrte, fand INa e1N q11-
bernes Kästchen, fNenbar e1InN kKeliqular, mı1t folgender Aufschrift, der
die Namen leider sehr Sschwer entzifern sind

VIRTVIS
COR
RVM EL
VNS SAS

LIMINERVM

Jesus ?) Virtuti (?) Ssancforum martyrum Cellianuns el Sass (?) et 15
Nerum (&)

Vgl Memoitres de In Soc nalt des nbLG de FTAance, LOMe 64 1903
28 SS 276)
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Ball%anh@lbz'nsel.
Von Perdrizet wurden mehrere In I1 kı efundene Inschrıften

veröffentlicht (Melanges d’arch et d’Nist., 1905, 81 SS.) DIie beiden
folgenden Texte blieten besonderes Interesse:

IKY MHI HON MO
(UVMO

NOA ITE MA2ZI
LANOC NOMEPONY
ACKAPION E NO
OX

KULLNTNDLOV LLOVOOWLLOV (OWILOV AauUuUSsS Irrtum wiederholt) ”Kydo %”LTE MaEuLLxvVOc VOLEDNOVD
’AOKaApLOV ELVOULPOC (?)

Der Name des „NUMECUSS), dem Maximlamus angehörte, 1st nicht
festzustellen: mMuUusSsen Ascarılı SCWESCH SEe1IN., Interessant 1st, 1m Ver-
gyleich m1t „„JOCUS bisomus“‘ un del er us  TUC KOLLNTNDLOV LOYVOGWLLOV.

DOMESTII
GVS POSI
T7VS;/ AD :D6  — SN
IOAN AI SOL
RES SEMIS
PRO

Domesticus pOoSItUS a.d o(mnum oan(nem dat sol(1dos) tres ei SeMI1Ss pPro
memorlum.

Ks handel SICN fNenbar UL e1In Tab (memor1um, 1n azedonıen
ın diesem Sınne gebraucht) ın der Nähe der Grabstätte eiINes Martyrers
miıt amen Johannes.

Kleinasıen,

Kıne ng länderin, (+“ertrude Lowthian Bell, ‘Uührte 1mM Jahre 1905
eine XTÖ Forschungsreise AUS 1n d1e (+ebiete VO  w C112 en nd

A ] AT Äus ıhrem Berichte (Bevue archeologique, 1906, I6 S8.)
entnehmen WIT, ass für die Krhaltung der hochwichtigen, VOoONn de oguG
beschriebenen Ruinen altchristlicher ırchen leıder nıcht gyenügend D

ist,. Sie selbhst beschreibt ehrere VOIN ı1ıhr 1E aufgefundene un
aufgenommene Auinen ÖN Kirchen Hervorzuheben Sind besonders
e1INe asılıka 1ın Budrum, dem en He rO OTE Castabala
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(vgl darüber den Aufsatz VON 1m Journal of ELLENLC studies, 1890,
234), die e1iINn dreischifüger Pfeilerhbau WAarL, m1t eckigem Chorabschluss

und drei K röSsSCh Fensteröffnungen 1n der DSIS Herner eine asılıka
ın K A, 3} A un rel weıtere Basıliken 1ın S, Pläne
nd Photographien bieten e1iın klares 110 der Bauanlagen, dıe eiınen
Wichtigen Beitrag ZUL Kenntnis der kleinaslatischen Basılika liefern.

In W das Öösterreichische Institut SEe1INE Ausgrabungen
fort. AÄus den Funden ın der sogenannten Doppelkirche 1M Norden des
Stadtgebietes werden ZW E1 Inschriften erwähnt;: 1mM 'Texte der einen VON
iıhnen kommt e1In Erzbischof Johannes VOTrL, der ohl identisch ist miıt
dem gleichnamigen Krzbischof, der nach andern okumenten nach
dem Te 5929 tätlg WAar, (Vegl den vorläufigen Bericht ın em Bel-

den Jahresheften des Österr., archdaäol, Institutes, 1905, 1779

egypten
Die Ausgrabungen VoNn 1n dem Ruinenfeld des

Heiligtums VO  a S t M e 1A4 nehmen gyuten ortgang. ach eiıner
Mitteilung VO DA Februar ist die asılıka bald freigelegt; doch geht
die Arbeit INn den unterirdiıschen 'Teijlen chwer VOL sich, da L1LUr mi1t
gKrÖsster Achtsamkeit Eınstürze verhütet werden. EKs en SiCh 7an 1-
reiche koptische U kufische Graffiti en WIT, ass dem ntdecker
die Mittel ZUL Vollendung Se1Ner Arbeıten ZULT Verfügung geste werden
un ass bald Gelegenheit ünde, nähere Einzelheiten ber das wich-
tiıge Monument veröffentlighen.
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